
Töging 2030 – die junge Stadt voller Energie! 

 

Töging, unsere Heimatstadt, hat sich in den letzten fünf Jahren hervorragend entwickelt, und 

zwar durch das Zusammenwirken aller in unserem Gemeinwesen. Darauf können wir 

gemeinsam aufbauen! Diese Erfolge sind aber kein Anlass, nun die Hände in den Schoß zu 

legen, sondern vielmehr Ansporn, auch in den nächsten Jahren kräftig anzupacken. 

 

Im Einzelnen: 

 

1. Wirtschaft und Gewerbe 

Durch den Lückenschluss der A94 Richtung München ist Tögings Lage noch 

zentraler geworden. Daraus ergeben sich Chancen für Wirtschaft und Gewerbe, die 

wir sinnvoll und nachhaltig nutzen wollen. 

 

Erfolge seit 2014: 

- Versorgung mit leistungsfähigem Internet/Breitbandausbau in den 

Gewerbegebieten nördlich der Autobahn sowie im Industriegebiet Inntal 

- weitere Ansiedlungen im Gewerbegebiet nördlich der Autobahn 

- Schaffung von Erweiterungsmöglichkeiten für bestehende Betriebe (etwa Fa. 

Baierl/Demmelhuber; Grünes Zentrum) 

- Erweiterung des Innkraftwerks (Gesamtinvestition 250 Mio EUR) 

 

Herausforderungen: 

Die Politik kann nicht selber Arbeitsplätze schaffen – sie muss aber die richtigen 

Rahmenbedingungen für den Erhalt bestehender und die Beschaffung neuer 

Arbeitsplätze setzen: 

- Schaffung neuer Gewerbeflächen an der Autobahn (Weiterentwicklung des 

Gewerbegebiets südlich der Autobahn, insbesondere um der Resch-

Firmengruppe die erforderliche Erweiterungsmöglichkeit zu bieten) 

- interkommunale Zusammenarbeit mit Winhöring zur Erweiterung der Flächen 

auch nördlich der Autobahn 

- Nachnutzungskonzept für das (unter Denkmalschutz stehende) Wasserschloss, 

gemeinsam mit dem federführenden Eigentümer VERBUND 

 

 

2. Bauen und Wohnen 

In Töging lässt es sich gut leben – deshalb soll sich unsere Heimatstadt weiter als 

attraktive Wohnstadt etablieren. 

 

Erfolge seit 2014: 

- Schließung von Baulücken in der Stadt, etwa durch Baugebiete am Wittelsbacher 

Platz, an der Eichendorffstraße, am Brunnenweg/ Dornbergstraße, an der Prälat-
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Friemel-Straße, an der Paul-Ehrlich-Straße, an der Kirchstraße oder an der 

Hauptstraße 

- Soweit möglich, sollen Töginger leichter an Grundstücke kommen als Nicht-

Töginger (etwa Paul-Ehrlich-Str.: Vergabe aller sieben Grundstücke an Töginger 

Familien) 

- Beseitigung brachliegender Flächen und Gebäude („Schandflecken“, etwa des 

ehem. Fromberger-Stadels an der Hauptstraße/Bereich neben dem ehem. 

Gasthof Gillhuber, oder der ehem. Gärtnerei Erl an der Erhartinger Straße) und 

Schaffung attraktiver Neubauten 

- Beseitigung zahlreicher Leerstände im Carrée von Haupt-/Wolfgang-Leeb-, 

Dortmunder und Erhartinger Str.; Einführung einer Kurzparkzone am Rathaus 

 

Herausforderungen: 

- bei leicht steigenden Einwohnerzahlen Weiterentwicklung als attraktive 

Wohnstadt 

- Nachverdichtung im Innenbereich und Schließung innerörtlicher Baulücken, auch 

um Flächenverbrauch zu vermeiden 

- Schaffung von bezahlbarem Wohnraum; Beteiligung an der Wohnbaugesellschaft 

des Landkreises 

- Abriss und Neubau des Polizeigebäudes mit nachhaltigem Nachnutzungskonzept 

 

 

 

3. Verwaltung 

Eine moderne Verwaltung versteht sich als Servicestelle für die Bürgerinnen und 

Bürger. Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten motiviert und als „Team für 

Töging“. 

 

Erfolge seit 2014: 

- Ausbau des E-Governments, etwa durch Umstellung auf digitales 

Rechnungswesen und Einführung der E-Akte  

- neue, modernisierte Homepage der Stadt Töging 

- Begrüßungspaket für alle Neubürger 

- erfolgreiches Anzapfen von zahlreichen Fördertöpfen (etwa Förderung eines 

Neubaus der Zweifachturnhalle an der Comenius-Schule, nicht nur einer 

Einfachturnhalle; Förderung der Sanierung der Außensportanlagen an der 

Regenbogen-Schule) 

- Ausbau der WLan-Versorgung mit kostenloser Internetversorgung (hotspots am 

Rathaus, der Kantine und im Schwimmbad) 

- verbesserte Öffnungszeiten der Grüngutstelle an der Erhartinger Str. 

- Aufbau eines geordneten Archivwesens 

 

Herausforderungen: 

weitere Schritte bei der Digitalisierung, etwa: Bauleitpläne online, digitale 

Bauakte,… 
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4. Straßeninfrastruktur 

 

Erfolge seit 2014: 

- Sanierung zahlreicher Straßen und Gehwege 

- Sanierung der Ampelanlage an der Müllerbräukreuzung und an der 

Regenbogenschule durch Umstellung auf moderne und sparsame LED-Technik 

einschließlich behindertengerechter Ampel 

 

Herausforderungen: 

- Sanierung der Töginger Straßen ist eine Daueraufgabe auch in den nächsten 

Jahren und Jahrzehnten 

- vernünftige Ost-/Westverbindung als Zubringer zur Autobahn 

- Ersatz des Bahnübergangs an der Höchfeldener Str. durch eine Brücke 

gemeinsam mit Bahn und Bund 

 

 

 

5. Eigene Liegenschaften  

Ziel ist, die städtischen Liegenschaften nachhaltig zu erhalten und den teilweisen 

Sanierungsstau zu beseitigen 

 

Erfolge seit 2014: 

- Sanierung der Außen- und Innenbeleuchtung an der Mehrzweckhalle mit 

Umstellung auf LED; Erneuerung der Fenster und der Außenanlagen 

- Erneuerung der Heizungssteuerung und des Bodens im Spiegelsaal in der 

Mehrzweckhalle 

- Erneuerung der Balkone am Rettungszentrum 

- energetische Sanierung Kirchstraße 12 

- Sanierungsmaßnahmen an der Kantine (u. a. neue Heizung) und am 

Wirtschaftsservicezentrum (neues Dach) 

 

Herausforderungen: 

Sanierung ist eine Daueraufgabe, daher u. a.: 

- Dachsanierung Robert-Koch-Straße 

- weitere Sanierungen Mehrzweckhalle (v. a. Dach und Prallwand) 

- energetische Sanierung Bücherei und Heimatmuseum 

 

 

 

6. Wasserversorgung 

 

Erfolge seit 2014: 

- Fertigstellung des Notverbundes mit Mühldorf 

- Erweiterung der Tiefbehälterkapazität aus Gründen der Versorgungssicherheit 

- Anschluss von Außenbereichen an die zentrale Wasser- bzw. 

Abwasserversorgung (An der Bahn, Ahamer Weg, Aresing, Westerham) 
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- Genehmigung und Durchführung einer Probebohrung für die Gewinnung von 

Tiefenwasser 

 

Herausforderungen: 

Eine dauerhafte Versorgung mit sauberem Trinkwasser hat auch in den nächsten 

Jahren höchste Priorität. Wir wollen eine dauerhafte Gewinnung von 

Tiefenwasser. 

 

 

 

7. Kinder, Jugend und Familie 

 

Erfolge seit 2014: 

- Neubau einer Zweifachturnhalle an der Comenius-Schule 

- Ausbau der Betreuungsmöglichkeiten in den drei Töginger Kindergärten bzw. 

Krippen, u. a. Neubau einer Krippe am Kiga St. Josef 

- Ausbau der Jugendsozialarbeit (Projekt rent-a-sozpäd mit Einrichtung eines 

Jugendtreffs, künftig Einrichtung von Jugendsozialarbeit nicht nur an der 

Mittelschule, sondern auch an den beiden Grundschulen) 

- Verbesserung des Angebots in der Bücherei, u. a. Anschaffung von eBooks 

 

Herausforderungen: 

- weiterhin bedarfsgerechte Weiterentwicklung der Angebote an den Schulen und 

Kindergärten / Krippen; Erweiterung Kindergarten St. Johann um eine Krippe 

- Neubau eines vierten Kindergartens 

- Digitalisierung der Schulen 

 

 

 

8. Soziales 

Töging ist eine Stadt des gelebten Zusammenhalts. Deswegen haben wir auch immer 

jene im Blick, die uns besonders brauchen. 

 

Erfolge seit 2014: 

- BRK-Tagespflegeeinrichtung für Senioren in der Hauptstraße 

- Unterstützung bei der Erweiterung des Toerringhofs für ein seniorengerechtes 

Wohnen in unserer Stadt 

- Schaffung eines barrierefreien Zugangs am Bahnhof durch Modernisierung des 

Bahnsteigs 

- Verleihung des Siegels „Bayern barrierefrei“ für das Rathaus 

 

Herausforderungen: 

weitere Maßnahmen zur Barrierefreiheit, vor allem bei Umbau- und 

Sanierungsmaßnahmen 
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9. Bestattungswesen 

 

Erfolge seit 2014: 

- Flexibilisierung des Bestattungswesens, etwa durch kürzere Ruhefristen 

- Ermöglichung von Baumbestattungen und anonymer Bestattung 

- Neugestaltung des Vorplatzes; Erneuerung des Zauns und des Gangs in der 

Leichenhalle 

- Bestuhlung der Aussegnungshalle 

 

Herausforderungen 

- Erhalt des Friedhofs mit seinem parkähnlichen Charakter 

- weitere Flexibilisierung, etwa durch gemeinschaftliche Urnenerdgräber 

- Ausstattung der Aussegnungshalle mit Glastoren 

 

 

 

10. Wohlfühlen 

Zu seiner Heimatstadt steht man nur, wenn man sich in dieser wohlfühlt: Alle Bürger 

sollten mit diesem Gefühl in der Stadt leben und dieses auch nach außen tragen.  

 

Erfolge seit 2014: 

- Attraktivitätssteigerung im Töginger Schwimmbad durch zahlreiche 

Umbaumaßnahmen (etwa: Errichtung einer Kindertoilette, Erneuerung der 

Umkleidekabinen und der Duschen, neuer Kinderspielplatz, Sanierung der 

Anzeigetafeln, WLan im Kioskbereich, aktuelle Badetemperaturen auf der 

Homepage der Stadt, Einführung eines langen Donnerstags mit erweiterten 

Öffnungszeiten) 

- Neubau eines Volksfestplatzes an der Badstraße mit einem völlig neuem 

Hüttenkonzept für das Töginger Volksfest 

 

Herausforderungen: 

Wohlfühlen ist eine Daueraufgabe, an der wir alle jeden Tag arbeiten müssen. 

Wichtige Herausforderung (Kosten über 1 Mio Euro) ist die Sanierung des 

Mehrzweckbeckens im Schwimmbad. Weitere Attraktivitätssteigerungen (etwa 

beach-Tennisplatz, soccercourt o.ä.) sind anzustreben. 

 

 

  

11. „Grünes“ Töging/Ökologie und Klimaschutz 

Wir wollen auch eine „grüne“ Stadt sein mit „Grün“ auch in der Stadt und 

ansprechenden Plätzen zum Erholen und Verweilen. 

Erfolge seit 2014: 

- Kauf des Grüngürtels mitten in der Stadt am Innwerkshang, der weiterhin der 

Öffentlichkeit zur Verfügung steht, Renaturierungsmaßnahmen gemeinsam mit 

dem Landschaftspflegeverband 
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- Aufwertung der Töginger Spielplätze 

- Sanierung des Stadtparks an der Wolfgang-Leeb-Straße 

- Möglichkeit für Blühpatenschaften gemeinsam mit der Landwirtschaft 

- Neugestaltung des Kreisels Richtung Autobahn als Blühprojekt 

- Ausbau der erneuerbaren Energien (Photovoltaikanlage auf dem Tiefbehälter, auf 

dem GHG und am Schwimmbad, dort auf überdachten PkW-Stellplätzen) 

- Einstieg in die E-Mobilität in Zusammenarbeit mit der strotög (Ladesäulen am 

Rathaus, der Comenius-Schule und am Schwimmbad für Kfz und Fahrräder) 

- Regionale Vermarktung von Lebensmitteln (Milchtankstelle Aresing, Eierzelle 

Dorfen; Mitglied in der Ökomodellregion) 

 

Herausforderungen: 

- Neugestaltung des Stadtparks an der Hauptstraße mit Schaffung eines neuen 

Spielplatzes 

- Neugestaltung und Wiederbelebung des Naturlehrpfads am früheren 

Innwerkshang 

- Beteiligung der Stadt an Maßnahmen zum Arten- und Klimaschutz – große 

Herausforderungen stemmen wir nur gemeinsam! Dazu können wir auch vor Ort 

im Kleinen unseren Beitrag leisten. 

 

 

 

12. Wertschätzung 

Ehrenamtliches Engagement hält unsere Gesellschaft und auch unsere Stadt 

zusammen. Die ausgeprägte Vereins- und Ehrenamtsstruktur in Töging muss auch 

zukünftig unterstützt werden.  

 

Erfolge seit 2014: 

- Erhöhung der Jugendförderung für die Vereine 

- Unterstützung für den größten Sportverein in Töging, den TUS, bei der 

Schuldentilgung 

- Sanierung der Umkleidekabinen und des Sanitärbereichs am Sportgelände am 

Harter Weg 

- Zahlreiche Anschaffungen für die Feuerwehr (etwa: neue Schutzbekleidung, neue 

Schließanlage am Feuerwehrhaus, neue Schlauchpflegeanlage, neue Spinde) 

 

Herausforderungen: 

- Zentralisierung der Fußballplätze an einem zentralen Sportgelände am Harter 

Weg (Grundstück bereits gekauft) 

- Ersatzbeschaffung eines Hubrettungsgeräts für die Feuerwehr 

- Trainingsgelände für die Naturfreunde, „Bike-Park“ 
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13. Haushaltspolitik 

Auch wenn es im politischen Alltag oft schwerfällt; Politik ist ein Marathon. Erfolge 

zeigen sich häufig erst auf lange Sicht. Bei aller Hektik des Alltags – langfristiges 

Denken muss im Vordergrund stehen. 

 

Erfolge seit 2014: 

- Halbierung des Schuldenstands von knapp 10 Mio. auf ca. 5 Mio. Euro (Stand 

1.1.2020) 

- Kauf von Grundstücken im Wert von mehreren Millionen Euro, um 

Verhandlungsspielraum und Tauschflächen zu besitzen 

 

Herausforderungen: 

- weiterhin solide wirtschaften 

- keine teuren Strukturen, die dann in schwierigeren Zeiten nicht mehr aufrecht zu 

erhalten sind (Stichwort Burghausen) 

 

 

 

14. Zusammenarbeit über Parteigrenzen hinweg 

Wir sind auf der kommunalen Ebene. Parteipolitik darf daher keine entscheidende 

Rolle spielen. 

 

Erfolge seit 2014: 

- vertrauensvolle Zusammenarbeit (Fraktionssprechersitzungen alle zwei Wochen, 

Wiedereinführung eines Dritten Bürgermeisters) 

 

Herausforderungen: 

Das gegenseitige Vertrauen muss jeden Tag aufs Neue gepflegt werden. 

 

 

 

 

15. Werte 

Hier gilt dasselbe wie vor sechs Jahren: Wir stehen für Ehrlichkeit, Vertrauen und 

Gerechtigkeit. Wir stehen für klare und konsequente Politik. Wir stehen für saubere 

Arbeit – denn das haben die Menschen in unserer Heimatstadt verdient. 

 

 

Daher unser Motto für die nächsten Jahre: 

Damit Töging auch weiter im Aufwind bleibt – Wir wählen Windhorst 

und seine Liste 1! 

 


